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Hanau hat sich in den vergangenen Jahren 
sichtbar und spürbar verändert: Der Stadt-

nung gefördert und Kultur gestärkt.

Der Stadtumbau steht exemplarisch für eine Hal-

telpunkt stehen.
die aktuell laufende Umgestaltung des ehemaligen 

Claus Kaminsky

Sehr geehrte 
Hanauerinnen und Hanauer,
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Zehn Jahre Stadtentwicklung mit Weitblick

V

Pioneer Park & Co.: Neue Orte 
für neues Leben

Stadthof Hanau: Für noch 
mehr Zukunft in der Stadt



parken-hanau.de

Vom Stadtumbau inspiriert.
Bis heute motiviert.

Wir gestalten Parken in Hanau –
bequemer, schneller, moderner.

18,4 %
Altersstruktur  

65 Jahre und älter

37
Schulen

107.506 
Einwohnerinnen  
und Einwohner

(Stand 31.07.2025; Quelle:  
Einwohner melderegister Hanau)

65,3 %
Altersstruktur  
15 bis 65 Jahre

46.922
Beschäftigte  

in Hanau 
(Stand 30.06.2024)

849,6 
Mio. €
Einzelhandels-
umsatz (2023)

950 m
lang ist das  
Becken des  

Hanauer Hafens

27.650
Berufs- 

Auspendler

6.400 m2

Fläche hat das  
Kulturforum Hanau

76,5 km2 
Fläche

16,3 %
Altersstruktur  
unter 15 Jahre

33.280
Berufspendler

Hanau in Zahlen



2008
16. Juni Die Stadtverordnetenver-
sammlung Hanau beschließt, anste-
hende Innenstadtprojekte über das 
Verfahren des Wettbewerblichen Dia-
logs umzusetzen.
25. August Der Magistrat lässt sieben 
Bewerber als potenzielle Investoren 
und Teilnehmer des Wettbewerblichen 
Dialogs zu.
31. Oktober Erste Konzepte von fünf 
nationalen und internationalen Bewer-
bern liegen vor.
22. November Die letzten Streitkräfte 
der US-Armee verlassen den Militär-
stützpunkt Hanau. 340 Hektar an ehe-
maligen Militärliegenschaften fallen in 
die Planungshoheit der Stadt Hanau 
zurück und werden Teil des Stadtum-
bau-Projektes.

2009
10./11. Februar Die Bewerber stellen 
ihre Pläne dem Beirat Wettbewerbli-
cher Dialog vor.
9. März Erste Auswahlentscheidung: 
Vier Bewerber kommen weiter.
27.–29. März -
lung der Entwürfe im Congress Park 
Hanau (CPH).
15. Juni Zweite Auswahlentscheidung: 
Drei Bewerber – 3W/ING, ECE, HBB – 
verbleiben im Verfahren.
26. Oktober Dritte Auswahlentschei-
dung: Nur 3W u. HBB bleiben im Ren-
nen.
Ab 16. November Erste Vertragsver-
handlungen zwischen den beiden 
potenziellen Investoren und der Stadt 
Hanau.
7. Dezember Die Stadtverordneten-
versammlung ermächtigt den Magis-
trat, die Verhandlungen fortzuführen 
und die Angebotsphase einzuleiten.

2010
25. März Erneute Vorstellung der Pläne 
beim Beirat Wettbewerblicher Dialog.
17. Mai Bürgerversammlung anlässlich 
der bevorstehenden Entscheidung 
über den Zuschlag beim Wettbewerb-
lichen Dialog.
31. Mai Die Stadtverordnetenver-
sammlung erklärt HBB zum wirtschaft-
lichsten Anbieter; HBB erhält den Zu-
schlag und wird damit zum Investor für 
den Stadt umbau.
21. Juni Die Stadtverordnetenver-
sammlung beschließt die Aufstellung 
mehrerer Bebauungspläne für die Neu-
gestaltung rund um den Freiheitsplatz.
3.–5. September Vorstellung der Plä-
ne beim 50. Hanauer Bürgerfest.
4.–6. Oktober Präsentation des ge-
planten Stadtumbaus auf der Immobili-
enmesse Expo Real in München.
2. Dezember -
sitzung zum Bebauungsplan am Frei-
heitsplatz.

2011
24. Januar Der Magistrat gibt in einer 
Sondersitzung die Zukunft der Karstadt- 
und Barthel-Immobilien bekannt: Beide 
Gebäude wurden von der HBB gekauft 
und werden Teil des Einkaufszentrums 
auf dem Freiheitsplatz.
31. Januar
sitzung zu Themen wie Stadtbibliothek 
und Fassadengestaltung.
11.–13. Februar Großes Bürgerwo-
chenende „Hanau baut um“ im CPH mit 
Vorträgen und Vorschlägen von Bürge-
rinnen und Bürgern.
März -
wer auf dem ehemaligen Parkplatz der 

Dezember -
plexkinos Kinopolis am Steinheimer Tor.

2012
September -
zentrums Kinzigbogen auf dem Gelände 

Meilensteine des Stadtumbaus

2008

www.cph-hanau.de

MEHR ALS
LOCATION

Wir bringen Menschen zusammen
Kultur, Events, Kongresse



WOCHENMARKT!
HESSENS SCHÖNSTER

Mi. & Sa. · 7–14 Uhr

www.gude-hanau.de

MARKT-TERRASSE
Besuchen Sie auch die

und lernen Sie die
Gastronomie der Zukunft

kennen!

2014
Marktplatz Die 2013 gestartete Neu-
gestaltung ist abgeschlossen. Den Platz 

2015
Freiheitsplatz

10. September -

10. September 

2016
Wallonisch-Niederländische Kirche 

-
-

-

Pioneer-Kaserne und Triangle- 
Housing 

-

2018

Oktober – Dezember Das Nutzungs-

-

2019
März -

-
-

-

-

Digitalisierung.
Main-Kinzig-Kreis

-

2020

-
-

2021
-

100.000.

2022–2023
Heutiger Stadthof Hanau

Stadthof-Etagen Planung zur schritt-

einziehen.

2024
18. März  

-

24. – 26. Mai

2025
25. Februar -

18. März
-

9. September  

2025–2026
1. Januar -

Schlossplatz -

-

Stadthof  
Sanierung.

2026



„Viel mehr richtig als 
falsch gemacht“ 
Im Interview blickt Hanaus Stadtentwickler  
Martin Bieberle zurück und nach vorn

Herr Bieberle, zehn Jahre ist es her, 
-

rums ein Meilenstein des Hanau-

durch die Innenstadt?

-
-

hinüber zum Marktplatz mit Klara und 
-

heitsplatz mit dem Zentralen Omnibus-
-

zonen, über den Altstädter Markt mit 
seiner mittlerweile etablierten Gastro-
nomie bis hin zum Schlossplatz mit dem 

-
bots an Handel und Gastronomie, an 

-
-

Gefühl des Respekts vor den aktuellen 
-

der Aktuare, ohne die Bereitschaft zur 
-

ununterbrochen die bestehende Balan-

-

-

-
-

lich spannendste Zeit meines Berufs-

-

-

die nachvollziehbaren Mühen für die 

und Mieter der Gebäude rund um  

und auch Geschäftsleute während der 
-

falls Momente, in denen zum Beispiel 

-

entdeckte und entschied, hier ein zwei-
-

nal berührend waren für mich insbeson-

präsent ist das alte Hanau in Ihrem Kopf?

-

man nur schätzen, wenn man sich die 
-
-

Rhein-Main, keine Investitionsbereit-
schaft in die Stadt – und dann ziehen 

ohne Militär und wir hatten 340 Hektar 

insbesondere auch eine enorme politi-

Claus Kaminsky in dieser Zeit, den Ma-
-

der Zeit vor 2008 und heute präsent zu 

der Innenstadt Schautafeln auf Bannern 

-

der Innenstadt – mit Investoren und 
-

Claus Kaminsky, als sie unmittelbar nach 
-
-

-

-

mehrere Besuche in Maastricht, eine 

-

Struktur, die als Impuls für die unmit-

Innenstadt funktioniert und städte-

mit dem Kulturforum – also Bibliothek, 
-

schaft – mitten im Herzen der Stadt 

einen modernen ZOB aufnehmen und 
-

-
-

Martin Bieberle.



nen Struktur. Der Eigentümer und Be-
treiber HBB ist übrigens auch weiterhin 
ein verlässlicher Partner und Impulsge-
ber für die Stadt.

Was sagen die Zahlen? Wie hat sich Ha-
nau als Einkaufsstandort im vergange-
nen Jahrzehnt entwickelt?

Wir lassen die Einzelhandelsentwick-
lung seit 2003 regelmäßig vom renom-
mierten Fachunternehmen CIMA unter-
suchen. In der jüngsten Untersuchung 
von 2023 hat die CIMA festgehalten, 
dass Hanau im Vergleich mit umliegen-

-
mer“ im Rhein-Main-Gebiet sei. Der 
Einzelhandelsumsatz hat sich demnach 
zwischen 2013 und 2023 von 628,7 Mil-
lionen Euro auf 849,6 Millionen Euro er-
höht – ein Wachstum von 35,1 Prozent. 
Zum Vergleich: In Frankfurt waren es in 

Einzelhandelszentralität – dem relevan-
testen Indikator für Neuansiedlungen – 
konnte Hanau um 14,7 Prozent auf 141,4 

alle anderen von der CIMA angeführten 
Vergleichsstädte – im Zeitraum aber 
eine negative Entwicklung. Das alles 
zeigt für mich recht deutlich, dass sich 
der Einkaufsstandort Hanau überaus 
positiv entwickelt hat.

In zehn Jahren hat sich die Welt weiter-
gedreht, Corona hat den bereits voran-

weiter beschleunigt, zugleich fordert 

dieser Gemengelage große Einkaufs-
zentren in der Innenstadt noch zeit-
gemäß? Und wäre im Rückblick nicht 
weniger Versiegelung auf dem Frei-
heitsplatz oder dem Platz an der Wallo-
nisch-Niederländischen Kirche zielfüh-
render gewesen?

ist meiner Überzeugung nach zeit-
gemäß. Auch weil es als Quartier die 
Möglichkeit bietet, in der Perspektive 
neben Handel und Gastronomie andere 
Nutzungen aufzunehmen. Die wider-
standsfähige Stadt der Zukunft braucht 
unter dem Gesichtspunkt der Klimaan-
passung unstreitig mehr entsiegelten 
grünen Raum oder eben – wie auf dem 
Freiheitsplatz – Wasser. Deshalb müssen 

Raum freigeben, wie auf dem Freiheits-
platz und bei der Wallonisch-Niederlän-
dischen Kirche geschehen. Gleichzeitig 
braucht die widerstandsfähige Stadt 
aber eben auch Raum für die Kernfunk-
tion der Stadt, nämlich urbanes Leben. 
Der Hanauer Wochenmarkt erfüllt ne-
ben seiner Versorgungsfunktion eine 
wichtige soziale und gesellschaftliche 
Funktion. Er braucht für diese Funktion 
einen Marktplatz, wie er ist. Der Platz an 
der Wallonisch-Niederländischen Kirche 
wurde massiv entsiegelt. Er ermöglicht 
auch neue Formate wie den Feierabend-
markt. Die bisherige Resonanz bestätigt 
uns, dass die Menschen dankbar sind für 
solche Angebote in der Stadt.

Gibt es denn vor diesem Hintergrund 
etwas, das Sie aus heutiger Sicht anders 
gemacht hätten?

-
gen. Mich springt einiges an, was mei-
nem damaligen Wunschbild nicht ent-
spricht. Die Fahrstraße habe ich mir zum 
Beispiel sicherlich anders vorgestellt. 
Insgesamt gilt: Wir haben damals als 
Stadtgesellschaft eindeutig viel mehr 
richtig als falsch gemacht.

Die Depot-Filiale in der Hammerstra-
ße war die jüngste Schließung in einer 

-
stand an prominenten Stellen. Viele der 
Pop-up-Konzepte sorgen zwar kurzzeitig 

sich dauerhaft zu etablieren. Wie be-
kommt man in dieser für den Einzelhan-
del so schwierigen Zeit überhaupt dauer-
haft attraktive Konzepte in die Stadt?

Ich muss Ihre Eindrücke zunächst 
ein wenig relativieren: Die Mehrzahl 
der von uns für Hanau gewonnenen 
Pop-up-Konzepte hat sich dauerhaft 
etabliert – wir haben über dieses Inst-
rument ein gutes Dutzend Neuansied-
lungen ermöglicht, die inzwischen auch 
dauerhafte Mietverträge eingegangen 
sind – angefangen von der ‚Wirtschaft 
im Hof‘ über ‚Lotte im Glück‘ bis hin 
zu ‚Little Finland‘ und ‚Werkraum‘. Die-
se Quote ist – das bestätigen uns alle 
Fachleute über die Grenzen Hanaus 
hinaus – ungewöhnlich hoch, was si-
cherlich auch der von uns installierten 
‚Headhunterin für neue Ladenkonzepte‘ 
zu verdanken ist. Die Kolleginnen und 
Kollegen der Hanau Marketing GmbH 
leisten insgesamt außergewöhnliche 



Arbeit. Das hat auch dazu geführt – und 
da möchte ich den zweiten Eindruck 
relativieren –, dass Hanau eine außer-
ordentlich niedrige Leerstandsquote 
hat, zumindest in den Fußgängerzonen. 
Die CIMA hat bei ihrer letzten Erhebung 
dort eine Quote von 2,2 Prozent ermit-
telt. Das sieht in anderen Städten, sogar 
auf der prominenten Zeil, ganz anders 
aus. Auch HBB als Betreiber des Forums 
bestätigt das: Im Forum ist der Leer-
stand deutlich geringer als in anderen 
Städten, in denen HBB Center betreibt. 
Natürlich leidet auch Hanau unter den 
generellen Strukturproblemen des Han-
dels. Dass Depot geschlossen hat, ist ja 
kein lokales Phänomen und Problem. 
Und die gute Nachricht in dieser Sache 
lautet: Ein Nachnutzer für die Depot-Flä-
che ist gefunden, dieser Leerstand wird 
Anfang kommenden Jahres behoben 
sein. Dass wir weitere Schließungsnach-
richten zu verkraften haben werden, ist 
angesichts der allgemeinen wirtschaft-
lichen Lage ziemlich wahrscheinlich, 
deshalb dürfen wir in unseren Bemü-

hungen um eine attraktive Innenstadt 
eben auch nicht nachlassen.

Trotz Vorkaufsrechtssatzung tummeln 
sich auch in Hanau zahlreiche Bar-
bershops, Nagelstudios und Billigläden. 
Wird das ein Bild sein, an das wir uns 
künftig gewöhnen müssen?

Ich glaube, dass wir uns in Hanau, aber 
eben auch in fast allen anderen Städ-
ten, an dieses Bild gewöhnt haben. Das 
Problem ist auch nicht der eine oder 
andere Barbershop etc. Eine vielfältige 
Innenstadt für alle Menschen braucht 
auch diese Angebote. Aber eben ‚auch‘ 
und nicht nur.  Ohne konsequente und 
stetige Anstrengung geht diese Vielfalt 
verloren. Es ist nicht möglich, vielleicht 
auch nicht wünschenswert, die Innen-
stadt der 80er-Jahre zurückzuholen. Es 
ist aber möglich, eine lebendige, vielfäl-
tige Stadt für alle zu erhalten.

Mit dem Erwerb und der Entwicklung 
der Kaufhof-Immobilie steht die Stadt 

vor einer weiteren Mammutaufgabe. 
Haben Sie manchmal das Gefühl, sich 
zu viel vorgenommen zu haben?

Wir nehmen uns das vor, was wir uns vor-
nehmen müssen. Natürlich wäre es allen 
lieber gewesen, wenn der Kaufhof wei-
ter solide seine Geschäfte am Marktplatz 
betrieben hätte wie seit 1957. Es war und 
ist schlicht und ergreifend keine Option, 
den Kaufhof an dieser prominenten und 
wichtigen Lage über Jahre leer stehen 
zu lassen. Wir haben uns dieser Heraus-
forderung gestellt. Vor dem Hintergrund 
der Geschichte des Stadtumbaus sicher-
lich auch mit dem Selbstvertrauen, die-
se Herausforderung auch bewältigen 
zu können. Wir begreifen das auch als 
Chance. Mitten in der Stadt 11.000 Quad-
ratmeter mit neuem Handel und Erlebnis 
zu füllen, unserer Brüder Grimm Berufs-
akademie BGBA eine Heimat mitten in 
der Stadt bieten zu können, Raum für 
überregionale Ausstellungen wie Kör-
perwelten bieten zu können und vieles 
weitere mehr, ist natürlich großartig.

Und wo geht die Reise hin? Wie sieht die 
Hanauer Innenstadt 2035 aus? 

Wenn uns nicht der berühmte Himmel 
auf den Kopf fällt – und als grundsätz-
licher Optimist glaube ich das nicht –, 
dann gehen wir gemeinsam durch eine 
Stadt, die nach wie vor vielfältig ist, die 
neben Altbewährtem Neues präsen-
tiert, die noch mehr Raum für Fahrrä-
der und Fußgänger haben wird, ohne 
den Individualverkehr zu verbannen, 
die auch mit unkonventionellen Ideen 
grüner ist. 
Die Stadt präsentiert sich durchge-
hend digitaler und sucht und beför-
dert den persönlichen Austausch. Wir 

und getragen von gegenseitigem 
Respekt. Das Grundbedürfnis nach 
sozialer Lebendigkeit setzt sich durch, 
anders, aber deshalb nicht schlechter. 
Und natürlich gibt es noch den Wo-
chenmarkt am Stadthof, mit seinen 
nicht mehr aus der Stadt wegzuden-
kenden Angeboten.

Das Magazin für Offenbach, Hanau & Umgebung



Mo–Fr 09.30–19 Uhr
Sa 09.30–18 Uhr

PolsterAktuell in Hanau
Oderstrasse 16, 63452 Hanau
Telefon 06181 42877-0

RELAXSESSEL

BOXSPRING

RELAX

COMFORT

*€

*€

Der Jubiläumsverkauf des Jahres – jetzt bei Polster Aktuell!
Polster Aktuell feiert 25-jähriges Jubiläum – mit einmaligen Jubiläumspreisen, exklusivem Gesundheitsbonus
von bis zu 500 Euro und vielen weiteren besonderen Vorteilen rund ums gesunde Sitzen und Schlafen.

-Anzeige-

Ein Grund zum Feiern –
25 Jahre Polster Aktuell!

„Heute dürfen wir auf 14 erfolgreiche Ver-
kaufshäuser in Deutschland blicken, die das 
Jubiläum gemeinsam mit unseren treuen 
Kunden feiern“, freuen sich Gregor Zwing-
mann, Geschäftsführer und Gründer, sowie 
die Geschäftsführer Stephan Müller und 
Charalampos Perezidis und starten das Jahr 
2025 mit einem großen Jubiläumsfeuer-
werk. Zu den vielen Jubiläumseditionen prä-
sentieren sich besondere Komforthighlights!

Jubiläumsverkauf des Jahres –
Jetzt Jubiläumsgutscheine sichern

Die Liebe zum Detail und das Engagement für 
prämierten Service finden auch bei den Kun-
den großen Anklang. „Das alles ist nur durch 
eine enorme Teamleistung möglich gewesen 
und wir möchten unseren Kunden und vor 
allem unseren Mitarbeitern und den Ange-
hörigen ein großes Dankeschön aussprechen 
und aus diesem Grund auch etwas zurück-
geben“, sagt Stephan Müller. Anlässlich des 
Jubiläums bietet Polster Aktuell nicht nur 

einmalige Jubiläumspreise auf das gesamte 
Sortiment, sondern auch einen exklusiven 
Gesundheitsbonus – 250 € Bonus bei einem 
Einkauf ab 2.000 €, 500 € Bonus bei einem 
Einkauf ab 4.000 €, Lieferung und Montage 
gratis und 5 Jahre Fleckschutz-Garantie auf 
alle Polsterbezüge. Wir nehmen uns Zeit für 
Sie: Vereinbaren Sie auch gerne einen VIP-
Beratungstermin mit unseren zertifizierten 
Orthopädika Fachberatern und sichern Sie 
sich jetzt die einmaligen Jubiläumsvorteile 
und kommen Sie in den Genuss eines Spe-
zialisten, der einfach mehr kann ...

*) Sie erhalten den auf dem Gutschein ausgewiesenen Betrag in Höhe von 250,- € ab einem Einkaufswert von 2000,- € und 500,- € ab 4000,- € geschenkt. Der Gutschein wird sofort beim Kauf vom Kaufpreis abgezogen. Mehrere Gutscheine pro Kauf 
sind nicht kombinierbar. Gilt nur für Neuaufträge und nicht für bereits abgeschlossene Kaufverträge. Ausgenommen sind Produkte der Marken Roomio, Stressless, Interliving und im Verkaufshaus bereits als reduziert gekennzeichnete Artikel. Bei 
Angeboten aus dieser Werbung wurden die angekündigten Rabatte bereits abgezogen, sodass sie nicht nochmals in Anspruch genommen werden können. Keine Barauszahlung und nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.Im LUV Shopping-Center 
keine Sofas erhältlich, bitte besuchen Sie das Haus in Lübeck, Polster Aktuell GmbH & Co. KG, Hinter den Kirschkaten 7– 11.**) 1 Test Report No. 2426-AA-D1906100/0119R Test Laboire T.E.C. (July 2019) 2 Test Report No. 2641-AM-A210313/0121 
Test Laboire T.E.C. (April 2021) 3 Test Report No. 2702-B210862B/0721 Test Laboire T.E.C. (September 2021)

GFs (v.l.): Stephan Müller,
Gregor Zwingmann,
Charalampos Perezidis
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10 JA
PROGRAMM

13. SEPTEMBER

INHANAU
WOW

GEBURTSTAGSBÜHNE:

MITMACH-EVENTS IM CENTER:

1200 Uhr aus der Konfetti-Kanone

1300 Uhr MitmachShow

1400 Uhr Meet & Greet

1430 Uhr lädt zum ein

1500 Uhr aus der Konfetti-Kanone

1530 Uhr mit „Havana Nights“

1600 Uhr MitmachShow

1630 Uhr mit „Havana Nights“

1700 Uhr aus der Konfetti-Kanone

1730 Uhr MitmachShow

1800 Uhr aus der Konfetti-Kanone

1830 Uhr Konzert der

12001800 Uhr im

12001800 Uhr unseren Drachen

12001800 Uhr möchte ein Foto mit Dir

12001800 Uhr unsere überraschen Dich

12001800 Uhr Beauty-Lounge: im

12001700 Uhr mit

Mehr Infos: www.forum-hanau.net



SHOPPEN.GENIESSEN.LEBEN.

SHOPPING
10JAHRE

WOW
13.9., 12–20 Uhr:
Action, Shows &
tolle Gewinne

Triff die Stars der

www.forum-hanau.net



Marktplatz

Wissen Sie noch …?
Zehn Jahre sind eine lange Zeit. Und bei vielen ist die Erinnerung an das 
„Vorher-Hanau“ inzwischen merklich verblasst. War wirklich mal ein Park-
platz da, wo jetzt das Forum Hanau steht? Wie sah der Busbahnhof früher 

nehmen Sie mit auf eine kleine Zeitreise durch die Stadt.

Wo vor dem Umbau das 
frühere Karstadt-Waren-
haus (leer-)stand, befi ndet
sich heute das Forum 
Hanau.

Hammerstraße

Die leerstehende C&A-Filiale beherbergt heute 

das Modehaus Müller-Ditschler.

Zehn Jahre – zehn Orte



Postcarré (Schweinehalle)

Langstraße
Kinzigbogen

Kinopolis

Freiheitsplatz

Rosenstraße



Ein lebendiger Ort für Kultur,  
Bildung und Begegnung
Zehn Jahre Kulturforum Hanau im Herzen der Stadt

Zim September 2015 feiert das Kul-
turforum Hanau sein Jubiläum 

-

-

ins Kulturforum vor zehn Jahren ein 

-

-

haben wir beim Stadtumbau im Rah-
-

-

-

-

-

-
-
-

-
-

-

Mit Bibliothekspreis  
ausgezeichnet

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Wichtiger „dritter“ Ort

-

-
-

-
-

Jubiläumsmonat September 2025 feiert 
-

-

-

-

 



Jubiläumsprogramm im Kulturforum
MO., 1.9. – 30.9. 
Mitmachaktion: Eine Postkarte 
für das Kulturforum Hanau
Welches Buch haben Besucherinnen 
und Besucher entdeckt und lieben ge-
lernt? Was tun diese besonders gerne 
im Kulturforum?  Haben sie eine Lieb-
lingsecke? Und an welche Momente 
erinnern sie sich besonders gerne? 
Das Kulturforum freut sich über eine 
Postkarte – egal ob aus Hanau oder 
aus dem Urlaub  an: Kulturforum Ha-
nau, Am Freiheitsplatz 18a, 63450 Ha-
nau. Die Karten werden im September 
2025 im Kulturforum ausgestellt.

MO., 1.9. – 26.9. 
„Vielfalt der Bestände im Stadt-
archiv – Kuriosa und Besonderes“
Vitrinenausstellung im 2. OG – Portal 

nungszeiten zu besichtigen

MO., 1.9.  | 16 UHR 
Ich habe Rechte, oder?
Gemeinsam werden die einzelnen 
Kinderrechte der UN angeschaut und 
Texte, Bilder oder Geschichten dazu 
entwickelt. Die Ergebnisse sollen am 
20. September zum Weltkindertag 
präsentiert werden. 2. OG – Kinderate-
lier – Anmeldung ist erforderlich unter 
stadtbibliothek@hanau.de.

DI., 2.9. | 11.30 UHR 
Führung durch das Stadtarchiv
2. OG – Portal Stadtgeschichte

MI., 3.9. | 16 UHR 
Vorlesestunde mit Birgit 
Jaczkowski
2. OG – Kinderatelier. Birgit Jaczkows-
ki liest am 1. Mittwoch jeden Monats 
von 16 bis 17 Uhr Bilderbuchgeschich-
ten für Kinder ab vier Jahren vor. Im 
Anschluss wird gemalt, gebastelt oder 
etwas gespielt.

MI., 3.9. | 18 UHR 
Märchen für Erwachsene
2. OG – Blaues Kabinett

SA., 6.9. | 11.15 UHR 
Samstagsgeschichten
2. OG – Kinderatelier

DI., 9.9. | 13.30 UHR 
Führung durch das Stadtarchiv
2. OG – Portal Stadtgeschichte

DI., 9.9. | 14.30 – 16.30 UHR 
Schmuck aus dem 3D-Drucker
1. OG – MakerSpace – ab 10 Jahren – 
Anmeldung erforderlich – Kosten: 12 
Euro pro Kind. Material und Getränke 
sind im Preis inklusive.

MI., 10.9. | 15 – 17 UHR
Geräteführerschein für den 
Lasercutter
1. OG – MakerSpace – kostenfrei – An-
meldung über https://kufohu.simply-
book.it/ erforderlich – für alle Mitglie-
der der Stadtbibliothek ab 14 Jahren

DO., 11.9. | 19 UHR 
Lesung: Hasnain Kazim – 
Deutschlandtour
2. OG – Lesecafé, Karten sind erhältlich 
über www.frankfurtticket.de und kos-
ten zwölf Euro, ermäßigt sechs Euro.

FR., 12.9. | 19 UHR 
Das Kulturforum tanzt  mit den 
Companions und DJ Rindermann
2. OG – Lesecafé – Eintritt frei

SA., 13.9. | 11.15 UHR
Samstagsgeschichten
2. OG – Kinderatelier – keine Anmel-
dung erforderlich

SA., 13.9. | 13 – 17 UHR
Aktionstag der Wetterauischen 
Gesellschaft für die gesamte 
Naturkunde zu Hanau
2. OG – Portal Stadtgeschichte – keine 
Anmeldung erforderlich

MO., 15.9. | 16 UHR
Ich habe Rechte, oder?
2. OG – Kinderatelier – Anmeldung ist 
erforderlich unter stadtbibliothek@
hanau.de.

DI., 16.9. | 18 UHR 
Kulturen der Welt: 10 Jahre, viele 
Sprachen
2. OG – Lesecafé

MI., 17.9. | 11.30 UHR
Führung durch das Stadtarchiv
2. OG – Portal Stadtgeschichte

MI., 17. 9. | 15 – 17 UHR
Geräteführerschein für den 
3D-Drucker
1. OG – MakerSpace – kostenfrei, An-
meldung erforderlich – für alle Mitglie-
der der Stadtbibliothek ab 14 Jahren

FR., 19.9. | 17 UHR
Taschenlampenlesung und 
Kuscheltierübernachtung
2. OG – Kinderatelier

SA., 20.9. | 11.15 UHR
Samstagsgeschichten zum 
Weltkindertag
2. OG – Kinderatelier / vor dem Ein-
gang der Bibliothek

DI., 23.9. | 16 – 18 UHR
Geräteführerschein für den 
Schneideplotter

1. OG – MakerSpace – kostenfrei, An-
meldung erforderlich – für alle Mitglie-
der der Stadtbibliothek ab 14 Jahren

MI., 24.9. | 12 – 14 UHR
Speeddating für digitale 
Angebote des Kulturforums
2. OG – Lesecafé

DO., 25.9. | 11.30 UHR 
Führung durch das Stadtarchiv
2. OG – Portal Stadtgeschichte

FR., 26.9. | 17.30 UHR 
Bingo-Spieleabend von 
Menschen für Hanau
2. OG – Lesecafé – Eintritt frei

SA., 27.9. | 11.15 UHR
Samstagsgeschichten
2. OG – Kinderatelier

SA., 27. 9. | 12 UHR 
Book-Walk: Die Bücher sind 
unterwegs in Hanau
2. OG – vom Stadthof ins Lesecafé: Wer er-
innert sich an die Bücherbrücke beim Um-
zug von der alten Bücherei am Schloss -
platz ins Kulturforum am Freiheitsplatz 
vor zehn Jahren?  Die Tanzschule Berné 
nimmt mit ihren jungen Tänzerinnen 
und Tänzern beim Book-Walk vom Stadt-
hof durch die Innenstadt ins Lesecafé 
im Kulturforum hierauf Bezug. Alle sind 
herzlich eingeladen, den Abschluss des 
Geburtstagsmonats mitzufeiern.



Gerade mal zwei Jahre hat die 
Stadt Hanau gebraucht, um aus 
drohendem Leerstand im ehe-

maligen Kaufhof-Gebäude am Markt-
platz ein quirliges, lebendiges und 
zukunftsorientiertes Zentrum in der 
Innenstadt zu gestalten. Der 13. März 
2023 hat in Hanau einiges bewegt. Und 
dabei beginnt alles mit einer schlechten 
Nachricht: An jenem Montag verkünde-
te der Galeria-Kaufhof-Karstadt-Kon-
zern das Ende des Kaufhofs in Hanau 
– nach fast 100 Jahren. Für viele ein 
Schock. Doch ist Hanau nicht dafür be-
kannt, das eigene Schicksal anderen zu 
überlassen und tatenlos am Seitenrand 
zu stehen. Noch am selben Tag stellte 
Oberbürgermeister Claus Kaminsky da-
mals klar: „Wir lassen es nicht zu, dass 
hier eine Brache entsteht.“ Keine sechs 
Monate später – am 16. Oktober 2023 –
beschloss die Stadtverordnetenver-
sammlung einstimmig den Ankauf des 
Gebäudes mitten im Herzen der Stadt. 
Ein starkes Signal: Wo andere Städte mit 
Leerstand kämpfen oder auf private In-

kunft der Innenstadt selbst in die Hand. 

„Wir können es uns nicht leisten, den 
Kaufhof nicht zu kaufen“, wird Kaminsky 
nicht müde zu betonen. Zu wichtig für 
die Entwicklung der Innenstadt, zu ver-
wurzelt in der Stadtgesellschaft sei das 
Gebäude, um es privatwirtschaftlichen 
Kräften zu überlassen und somit jahre-
langen Leerstand zu riskieren. Am 13. 
März 2024, nur zwei Monate nach der 
endgültigen Schließung des Kaufhofs 
im Januar 2024, übernahm die Stadt das 

das Gebäude, weitere 40 Millionen sind 
für Sanierung und Umbau eingeplant. 
Die Pläne und Visionen wurden im fol-
genden Mai bei einem großen Bürger-
wochenende präsentiert. Zum ersten 

legenheit, Einblicke zu gewinnen, Vor-
träge zu hören, eigene Wünsche und 
Vorschläge einzubringen und das Haus 
vom Keller bis zum Dach bei Führungen 
zu erkunden. Die Aufbruchstimmung 
war deutlich spürbar. Zuvor beteiligten 
sich bereits mehr als 1.300 Bürgerinnen 

Gebäudes. Mit mehr als 30 Prozent aller 
Stimmen setzte sich „Stadthof Hanau“ 
durch.

13 Monate von der Schließung 
bis zur Wiedereröff nung

Mit dem Rückenwind des Bürgerwo-
chenendes ging es dann ans Einge-
machte: Sanierung, Umbau, Planung, 
Handwerksarbeiten, Mieterinnen und 

weit beachtete „Hanauer Tempohärte“ 
kam zum Tragen. Im Durchschnitt ver-
gingen an anderen Standorten vom 
Zeitpunkt der Schließung bis zur Wie-

waren es gerade mal 13 Monate. Eine 
Geschwindigkeit, welche Hanau zum 

Agilität einer Stadtverwaltung“ mach-
te, wie es ein Immobilienexperte for-
mulierte. So waren alle zur Vermietung 
vorgesehenen Flächen im Erdgeschoss 

Spezialisten für Livekommunikation 
und Markenerlebnisse von satis&fy 
begannen, Fassade und Schaufenster 

in Szene zu setzen und so sichtbar zu 
machen, dass der Stadthof anders und 
mehr sein wird als „nur“ ein Kaufhaus. 
Das außergewöhnliche Design des 
Erdgeschosses unterstreicht diesen An-
spruch: Bunte Farben, individuell und 

Schollen genannt, kleine Design-Perlen, 
die es überall auf den mehr als 2.000 
Quadratmetern des Erdgeschosses 
zu entdecken gibt, und mit der Ago-
ra ein konsumzwangfreies Herzstück 
der Fläche, zu dem alle Wege führen 
und welches mit hoher Aufenthalts-
qualität zum Verweilen einlädt, verlei-
hen dem Stadthof einen einzigartigen 
Charakter. „Das Warenhaus im Sinne 
des alten Kaufhofs war ein Klassiker, der 
viele Jahre gut funktioniert hat. Doch 

nicht mehr“, erklärt Hanaus Stadtent-
wickler Martin Bieberle mit Blick auf die 
Funktion des Stadthofs. Es gehe nicht 

sondern den Blick zu weiten und die 
Innenstadt und die Stadtgesellschaft 
mitzudenken. Die Lebenswirklichkei-
ten der Menschen ändern sich – etwa 

Transformation statt Tristesse, 
Stadthof statt Stillstand
Aus dem leerstehenden Kaufhof-Gebäude soll
ein lebendiges Innenstadtzentrum werden
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durch den Onlinehandel – und auch 
Nutzungsmodelle erleben Verschie-
bungen. Das Hanauer Fazit: Der Handel 
braucht neue Nachbarn. Der Stadthof 
soll Katalysator und Ausgangsort eines 
urbanen, lebendigen Zentrums der 
Stadt sein.

Große Neugier zur 
Neueröff nung

Der Auftakt verlief mehr als vielverspre-
chend. Das lokale und bundesweite In-
teresse am Stadthof, der als Vorbild für 
die Transformation eines leer stehen-
den Warenhauses gilt, sorgte dafür, dass 

mehr als 50.000 Menschen den Stadt-
hof besuchten. „Unsere Innenstadt lebt 
von Handel und Wandel, von Erlebnis 
und Entdecken, vom Flanieren und 
Genießen. Der Stadthof als kleine, mul-
tifunktionale Stadt in der Stadt fokus-
siert diese Aspekte und bietet dadurch 
Möglichkeiten, mutig zu sein, Neues 

teressierten die Chance, unsere Innen-
stadt zu beleben und aufzuwerten“, so 
Oberbürgermeister Kaminsky. Das Erd-
geschoss bietet daher mehr als ein rei-
nes Shopping-Erlebnis. Auf der Agora, 
dem marktplatzähnlichen Zentrum des 

anstaltungen statt, welche die gesamte 
Stadtgesellschaft ansprechen. Spiele-
nachmittage, Konzerte, Podiumsdiskus-
sionen und auch besondere Events wie 
eine Hundemodenschau bieten für alle 
Generationen einen Anlass, den Stadt-
hof zu besuchen. Die Agora steht allen 
kostenlos zur Verfügung, die die Stadt-
gesellschaft voran- und sich einbringen 

wollen. Denn der Stadthof soll als „ge-
meinschaftliches Projekt verstanden 
werden: Jede und jeder kann dieses 
Projekt aktiv mitgestalten“, erklärt Ka-
minsky. Der Einzug der Brüder Grimm 
Berufsakademie Hanau (BGBA) in das 
dritte Obergeschoss macht aus dem 
Stadthof einen Hochschulstandort mit 
Fokus auf duale ausbildungsintegrierte 
Studiengänge wie Produktgestaltung, 
Designmanagement sowie Innovati-
onsmanagement und Marketing. Rund 
150 Studierende beleben nun das Ge-
bäude, Tendenz steigend. Perspekti-
visch wird die BGBA aus dem dritten 
Obergeschoss in das zweite umziehen, 

wo mehr Fläche zur Verfügung steht. 
Das dritte Obergeschoss indes nimmt 

wird künftig Büros, Veranstaltungs-

nomie kombinieren. 

Abwechslung als Konzept 

Die Auswahl der Ladengeschäfte im 
Erdgeschoss wird sorgfältig kuratiert, 
sodass sie das bestehende Angebot der 
Innenstadt ergänzen, erweitern und 
Lücken schließen, die durch den Weg-
fall des Kaufhofs entstanden sind. Um 
Kleinunternehmen und jungen Marken 

und Shops den Weg in den stationären 
Handel leichter zu machen, bietet der 
Stadthof unter anderem umsatzorien-

der Mietverträge an. So bleibt gewähr-
leistet, dass das Sortiment frisch und 
abwechslungsreich bleibt, während 
neue Geschäftsideen ihre Marktreife 
risikoarm testen können. Während im 
Erdgeschoss und im dritten Stockwerk 
bereits reger Betrieb herrscht, werden 
die zweite Etage und das Untergeschoss 
als Erstes grundsaniert. Alle Sanierungs-

statt, denn der Stadthof soll zu jeder 
Zeit seiner gesellschaftlichen Aufgabe 
nachkommen. Ab Ende September 
wird die weltweit bekannte Ausstellung 
„Körperwelten & Der Zyklus des Lebens“ 
in das erste Obergeschoss einziehen 
und Hanaus Kulturangebot bereichern. 
Die Pläne für das Untergeschoss sind 

en- und Entertainment-Angeboten bis 

chen derzeit die Überlegungen. „Der 
Stadthof hat sich binnen der ersten 

ter Ort’ in der Innenstadt etabliert. Er 

atmosphärischen Gestaltung zum Fla-
nieren, Einkaufen und Verweilen ein, 
ist allgemeines Stadtgespräch und er-
füllt seinen demokratischen Auftrag“, 
sagt Kaminsky und führt fort: „Ganz klar 
bleibt die Überzeugung bei allen Betei-
ligten, dass der Schritt zum Erwerb und 
der Entwicklung der Immobilie, getreu 

Machen’, im Sinne unserer Ziele und 
Pläne in Sachen Stadtentwicklung ge-
nau richtig war.“  

10 JAHRE
KULTURFORUM
HANAU

Im September 2025 mit
dem Kulturforum Hanau
Geburtstag feiern.

www.kulturforum-hanau.de
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Handel im Wandel
Mit Kreativität und Durchhaltevermögen hat sich das Forum etabliert

Frau Schreiber-Kleinhenz, Sie beglei-
ten das Forum Hanau für HBB seit 
Stunde eins: Zunächst als Center-

managerin, inzwischen als verantwort-
liche Regionalleiterin Centermanage-
ment Rhein-Main-Gebiet. Welche Rolle 
spielt das Einkaufszentrum heute im 
Herzen der Hanauer Innenstadt? 

Ich würde sagen, wir sind das Herz der 
Innenstadt, was Einzelhandel angeht. 
Auch wenn sich vor zehn Jahren nicht 
jeder über das Forum Hanau gefreut 
hat: Wir haben mit unserem Angebot 

das Forum Hanau ist aus dem Stadtbild 
nicht mehr wegzudenken. Wir sind be-

uns kommen auch viele Besucherinnen 

nau wohnen. Sie nutzen unser breit-
gefächertes Einkaufsangebot und ver-
bringen dann gern den Rest des Tages 
in der Stadt.

Meilensteine oder Herausforderungen 
in den vergangenen zehn Jahren?

der Umbau unseres Foodcourts im Jahr 
2017 sowie der Gewinn unseres Anker-
mieters TK Maxx im Jahr 2018. Bei den 
Herausforderungen war ganz klar die 

meinsam mit unseren Mietern haben 
wir es mit Kreativität und Durchhalte-

wieder angepassten Anforderungen 
den Betrieb am Laufen zu halten.

Wie hat sich das Einkaufsverhalten der 

– und wie hat das Forum Hanau darauf 
reagiert?

Kundinnen und Kunden kaufen heu-
te sehr viel gezielter ein als früher. Vor 
zehn Jahren ist man in die Stadt gefah-

ren, ist ausgiebig gebummelt und hat 
dabei geschaut, was man gern kaufen 
würde. Heute bereitet man sich auf ei-
nen Shopping-Tag schon von zu Hause 
aus vor: Viele Kundinnen und Kunden 
stöbern online und wissen ganz genau, 
was sie wollen. Unser Ziel ist es natür-
lich, dass die Artikel am Ende bei uns 
im stationären Handel gekauft werden 
und eben nicht von der Couch aus. Das 

tionscenter geworden sind, das gleich 
mehrere Bereiche abdeckt: Shopping, 
Gastronomie, Kultur, Gesundheit und 
Entertainment – alles an einem Ort.

Die wachsende Onlinekonkurrenz setzt 
dem stationären Handel deutschland-
weit erkennbar zu, für viele ist Shop-
ping heute nicht mehr der klassische 
Einkaufsbummel, sondern eine Angele-
genheit, die man vom Sofa aus erledigt. 
Wie können Einkaufscenter dennoch 
spannend bleiben? Wie wichtig sind 
dabei ergänzende Angebote aus dem 
Bereich Kultur oder Gastronomie?

Spannend bleiben wir genau durch die 
Vielfalt unserer Angebote. Es gibt bei 
uns so viel mehr zu erleben, als wenn 
man daheim vor dem Handy sitzt. Bei 
uns gehört es zu einem Einkauf einfach 

ein Eis zu essen oder in einem Laden zu 
stöbern, den man noch gar nicht kann-
te. Wir wollen Menschen erreichen, die 
ein paar schöne, abwechslungsreiche 
Stunden erleben möchten.

Wie sehen Ihre Pläne für die kommen-
den Jahre aus? Wird es Veränderungen 
im Nutzungsmix oder im Erscheinungs-
bild geben?

Es wird immer einen Wandel im Handel 
geben. Auch wir bleiben zum Beispiel 
von nationalen Insolvenzen oder allge-
mein einem Rückzug verschiedenster 
Marken aus dem deutschen Einzelhan-
del nicht verschont. Rewe wird Mitte 

in Verhandlung mit tollen Nachvermie-
tungen. Sobald wir darüber sprechen 
dürfen, werden wir natürlich sofort dar-
über berichten.  Wir sehen diesen steti-
gen Wandel immer positiv: Wir bleiben 
nicht auf der Stelle stehen und unsere 
Kundinnen und Kunden bekommen 
immer das Bestmögliche geboten.

Gibt es besondere Projekte, Kooperati-
onen oder Events, auf die sich die Besu-
cher freuen können?

Zuerst ist hier natürlich der 13. Septem-
ber zu nennen, an dem wir unseren 
zehnten Geburtstag feiern. Mit unse-
rem Feierprogramm wollen wir vor al-
lem Familien mit Kindern eine Freude 
bereiten. Zu den Highlights zählen ein 
Walking-Act mit dem Krümelmonster, 
Kinderschminken, eine Konfettikanone 
mit zahlreichen Gewinnen sowie eine 
Ernie-und-Bert-Mitmach-Show. Aber 
auch darüber hinaus haben wir einiges 
an Aktionen und Events in der Pipeline, 
zum Beispiel eine neue Gastronomie, 
welche in dem Bereich der Y-Gasse 

glücklich sind wir mit dem DRK Blut-
spende-Pop-up, der am 15. August er-

und Besucher an drei Tagen pro Woche 
Blut spenden – und so an einem Ort 
shoppen und Gutes tun.

Diana Schreiber-Kleinhenz.



www.gude hana de

STADTUMBAU
10 JAHRE

Sh tte

11

www.gude-hanau.de
Shopping ·Musik · Aktionen · Rabatte

11.–13.09.



Zehn Jahre Stadtumbau? Das muss 
gefeiert werden! Vom 11. bis 13. 
September gibt es Events und 

Aktionen an zentralen Orten wie dem 
Kulturforum, dem Stadthof, dem Forum 
Hanau und natürlich der Innenstadt. 
Zudem legt der Einzelhandel ein Cou-
pon-Heft mit attraktiven Rabatten und 
Aktionen in Hanaus Geschäften aus.

Was ist eigentlich noch mal genau die-
ser Stadtumbau? Was ist bisher passiert 
und wie hat es Hanau verändert? Ant-
worten gibt’s in der Agora im Stadthof: 
Dort läuft an allen drei „Feier-Tagen“ 
mehrmals täglich der Film „Hanau 
baut um“. Eines der zentralen Projekte 
des bisherigen Stadtumbaus ist das Fo-
rum Hanau mit seinen Einkaufsmöglich-
keiten und mit dem Kulturforum. Keine 
Frage, dass dort anlässlich des Jubiläums 

11. September, gibt es im Kulturforum 
eine Lesung mit dem Journalis-
ten Hasnain Kazim. Unter dem Titel 

„Deutschlandtour – Auf der Suche nach 
Heimat“ widmet er sich Fragen rund um 
Herkunft, Zusammenhalt und Identität 
– Themen, die auch im Wandel einer 
Stadt eine große Rolle spielen. Einen 
Tag später, am Freitag, 12. September, 
ist abends Tanzen angesagt: mit den 
Companions und DJ C-Rock. Am Sams-
tag, 13. September, folgen die „Sams-
tagsgeschichten“. Ehrenamtliche 
Vorleserinnen und Vorleser sowie Mär-
chenerzählerinnen und -erzähler erwe-
cken Geschichten für kleine und große 
Zuhörende zum Leben. Darüber hinaus 
lädt das Kulturforum ab 1. September 
zu einer besonderen Mitmach-Aktion 
ein: Besucherinnen und Besucher kön-
nen dem Haus eine Postkarte schrei-
ben – mit persönlichen Erinnerungen, 
Buchempfehlungen oder kleinen Anek-
doten. So entsteht ein lebendiges Bild 
dessen, was dieser Ort für die Menschen 
bedeutet. Im Einkaufszentrum Forum 

Feier-Aktionen am 
13. September statt und richten sich 

vor allem an Familien mit Kindern. Vom 
Krümelmonster-Walking-Act bis zu 
Kinderschminken, von Konfettikanone 
mit zahlreichen Gewinnen bis zur Er-
nie- und-Bert-Mitmach-Show: Für Un-
terhaltung ist bestens gesorgt. Lohnend 
ist auch ein Besuch der Innenstadt. Am 
11. September bringt die Marching 
Band „Brass2Go“ musikalische Ener-
gie ins Stadtzentrum. Mit ihrem mobilen 
Auftritt überrascht sie Passantinnen und 
Passanten an verschiedenen Plätzen. 

Stelzenläuferinnen durch die Straßen 
– ein poetisches Spektakel zwischen 
Einkauf und Feierabend. Apropos: Der 
„Feierabendmarkt“ an der Wallo-
nisch-Niederländischen Kirche lockt an 
diesem Donnerstagabend zwischen 16 
und 21 Uhr. Sängerin Nashi Young 
Cho und Band sorgen mit atmosphä-
rischem Jazz und energiegeladenem 
Swing für den guten Rahmen, die be-

auf dem ausgiebig gestöbert, gefeilscht 
und gefachsimpelt werden kann, ma-
chen den Abend rund. An einem wei-
teren wunderbaren Platz in der Innen-
stadt bringt die Reihe „Abendgold“ ab 
18 Uhr Jazz, Soul, Pop, Rock und Latin-
klänge auf den Altstädter Markt. Der 
11. September ist der letzte Abend-
gold-Termin in diesem Sommer und 
damit ein Höhepunkt. Besonderer Tipp: 
Die umliegenden Restaurants verwöh-
nen mit hessischen, italienischen 
und sogar südamerikanischen Spe-
zialitäten und außergewöhnlichen 
Eiskreationen. Schnell sein lohnt 
sich: Frühzeitige Tischreservierungen 
sind wegen großer Nachfrage emp-
fehlenswert. Am 12. September stehen 

der Marktplatz und Teile des Freiheits-
platzes beim „Green Mobility Day“
im Zeichen der Mobilität. Zehn lokale 
Autohäuser zeigen mehr als 50 Fahr-
zeuge: die neuesten Personenwagen, 
Nutzfahrzeuge und Wohnmobile sowie 
elektrobetriebene Zweiräder und an-
dere nachhaltige Mobilitätsformen. Die 
Besucherinnen und Besucher haben 
Gelegenheit, in den neuesten Modellen 
Probe zu sitzen und Informationen aus 
erster Hand zu erhalten. Die Autoshow 
des Druck- und Pressehauses Nau-
mann bietet damit eine willkommene 
Gelegenheit, die Modelle vieler verschie-
dener Anbieter zentral in der Hanauer 
Innenstadt in Augenschein nehmen zu 
können. Der Tag wird durchgehend mo-
deriert sein, wodurch Besucherinnen 
und Besucher Informationen zu den Au-
tos und den Händlern bekommen kön-
nen. Unter dem Motto „Hanau macht 
Musik“ gibt es am 13. September gleich 
zwei kleine Livekonzerte: Helga Dyr-
fi nna Magnusdottir und Reinhard 
Paul beleben mit Swing, Schlager und 

Bay, die Folksängerin „Wild im Wald“
präsentiert gefühlvolle Folk balladen 
in der Rosenstraße. Zehn Jahre Stadt-
umbau heißt auch zehn Jahre Mode-
haus Müller-Ditschler. Im Geschäft in 
der Rosenstraße 14 wird dies gefeiert. 
Passend zum Jubiläum gibt es bereits 
in der Woche vor dem großen Jubilä-
umswochenende Vorteils aktionen, 
Rabatte, Musik und Fash ion. Dies 
alles kann man sich passend zur Di-
gitalisierung in Hanau mit der Müller-
Ditschler-App sichern. Einen detaillier-
ten Überblick über alle Aktionen und 
Events zu „10 Jahre Stadtumbau“ gibt es 
unter ww.gude-hanau.de.

Hanau in Feierlaune
Zahlreiche Veranstaltungen und Aktionen am Jubiläumswochenende

Wir gratulieren zum
Jubiläum und feiern mit !

Parfümerie Günther Ÿ Rosenstraße 6 Ÿ 63450 Hanau



Seit fast 150 Jahren steht Müller Ditschler
für Mode, Stil und die Liebe zu Trends. Und seit
10 Jahren dürfen wir nun Teil der wunder-
vollen Hanauer Community sein – was für ein
Geschenk!

Wir sagen von Herzen Danke: Danke für Ihre
Treue, Ihre Begeisterung, Ihre Freude an Mode
– und dafür, dass Sie uns all die Jahre begleitet
haben. Danke auch an unser großartiges
Team, das mit Leidenschaft und Herzblut
jeden Tag dafür sorgt, dass Mode bei uns nicht
nur schön, sondern auch erlebbar wird.

Feiern Sie mit uns! Zum Jubiläum erwarten
Sie viele liebevoll zusammengestellte Vorteile –
und natürlich unsere ganz persönlichen
Lieblingstrends des Herbstes 2025, die
wir Ihnen voller Freude präsentieren.

20%
JUBILÄUMS-

RABATT
Ab einem Einkaufs-
wert von 300 Euro!

Nur gültig bis zum 6.9.2025. Nicht mit
anderen Aktionen und Rabatten

kombinierbar.

Modehaus Müller-Ditschler
Büdingen Bahnhofstr. 39 Hanau Rosenstr. 14

www.mueller-ditschler.de

RIANI MARC CAIN CINQUE JOSEPH RIBKOFF VERA MONT HERRLICHER FOX`S MOS MOSH MARC O`POLO CAMBIO RAFFAELLO ROSSI MAC COMMA MONARI U.V.M.

10%
JUBILÄUMS-

RABATT
Ab einem Einkaufs-
wert von 100 Euro!

Nur gültig bis zum 6.9.2025. Nicht
mit anderen Aktionen und
Rabatten kombinierbar.

10
Jahre
IN HANAU
Fast 150 Jahre

Mode. Stil.

Begegnungen.JUBILÄUMS-

RABATTE

nur bis

SAMSTAG,
6.9.2025!



Feiern Sie mit uns! Zum Jubiläum
erwarten Sie viele liebevoll zusammengestellte
Vorteile – und natürlich unsere ganz
persönlichen Lieblingstrends des Herbstes
2025, die wir Ihnen voller Freude präsentieren.

Die Herbstmode 2025 hat uns wirklich
verzaubert: So viel Kreativität, so viele
besondere Stoffe, Schnitte und Ideen – wir sind
begeistert und können es kaum erwarten,
diese Highlights mit Ihnen zu teilen.
Animal Prints gehören zu den stärksten
Trends. Vor allem Leo-Muster erleben ein
modisches Update. Farblich im Trend sind
verschiedene Braunnuancen, Grau und Taupe
oder als mutiges Statement die neuen
Farben Marsala und strahlendes Rot. Erleben
Sie bei uns Ihren Modeherbst 2025 hautnah!

20%
JUBILÄUMS-

RABATT
Ab einem Einkaufs-
wert von 300 Euro!

Nur gültig bis zum 6.9.2025. Nicht mit
anderen Aktionen und Rabatten

kombinierbar.

Modehaus Müller-Ditschler
Büdingen Bahnhofstr. 39 Hanau Rosenstr. 14

www.mueller-ditschler.de

RIANI MARC CAIN CINQUE JOSEPH RIBKOFF VERA MONT HERRLICHER FOX`S MOS MOSH MARC O`POLO CAMBIO RAFFAELLO ROSSI MAC COMMA MONARI U.V.M.

10%
JUBILÄUMS-

RABATT
Ab einem Einkaufs-
wert von 100 Euro!

Nur gültig bis zum 6.9.2025. Nicht
mit anderen Aktionen und
Rabatten kombinierbar.

10
Jahre
IN HANAU
Fast 150 Jahre

Mode. Stil.

Begegnungen.

Wir führen
für Sie:

Damengrößen
von 32 bis 54,
Herrengrößen
von 24 bis 106!

JUBILÄUMS-

RABATTE

nur bis

SAMSTAG,
6.9.2025!


